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Pressemitteilung
	Freitag, 24. Juli 2026
	






Austausch zwischen Bundes- und Kommunalpolitik
Bundestagsabgeordnete informieren sich über Notfallversorgung und Leitstellenstruktur 

(stp/cs). Erster Bürgermeister Dirk Büscher und Feuerwehrkommandant Sebastian Fischer haben sich mit dem Bundestagsabgeordneten sowie Staatsminister für Europa, Gunther Krichbaum, und dem Bundestagsabgeordneten des Wahlkreises Calw/Freudenstadt, Klaus Mack, über aktuelle Herausforderungen im Bevölkerungsschutz ausgetauscht. Breiten Raum nahm in den Gesprächen neben der Reform der Notfallversorgung auf Bundesebene sowie ihre möglichen Auswirkungen auf die kommunale Gefahrenabwehr und den Rettungsdienst auch die derzeit auf Landesebene geführte Diskussion über die künftige Leitstellenstruktur in Baden-Württemberg ein. Erörtert wurden dabei die in einem Visionspapier beschriebenen Ansätze zur Bildung regionaler Leitstellenverbünde und zu einer stärkeren technischen Vernetzung der Integrierten Leitstellen. Dabei ging es auch um die Bedeutung leistungsfähiger regionaler Strukturen und die Rolle der Integrierten Leitstellen im weiteren Entwicklungsprozess.

Darüber hinaus informierten sich die Bundestagsabgeordneten über die besonderen Anforderungen an die Notfallversorgung und den Bevölkerungsschutz in einer wachsenden Großstadt sowie über die enge Zusammenarbeit von Stadtverwaltung mit dem Fachamt Feuerwehr, Bevölkerungs- und Katastrophenschutz, Rettungsdiensten und weiteren Organisationen der Gefahrenabwehr. Dabei erhielten sie einen umfassenden Einblick in die bestehenden Strukturen und die täglichen Herausforderungen der Einsatzkräfte. Der Austausch bot Gelegenheit, die Perspektiven von Bundespolitik und kommunaler Praxis zusammenzuführen und aktuelle Entwicklungen im Bereich der Notfallversorgung und des Bevölkerungsschutzes gemeinsam zu erörtern.
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